


WordPress für Dummies
Schummelseite

UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE WORDPRESS-
COMMUNITY
In der WordPress-Gemeinde gibt es Hilfeforen für jede WordPress-Version. In
diesen Foren können Sie Fragen und Antworten mit erfahrenen Benutzern
austauschen. Vergewissern Sie sich, dass Sie auf das richtige Forum für Ihre
WordPress-Version zugreifen; sonst laufen Sie Gefahr, die anderen Mitglieder
zu verärgern.

Wenn Sie … … nutzen Sie dieses
Forum:

ein deutschsprachiges WordPress-Forum
besuchen möchten

http://forum.wpde.org

die kostenlos gehostete Version von den
netten Leuten bei WordPress.com nutzen

http://forums.wordpress.com
(in englischer Sprache)

die Einzelnutzerversion von WordPress auf
dem eigenen Webserver betreiben

http://wordpress.org/support
(in englischer Sprache)

Informationen über die Nutzung von
WordPress insgesamt suchen

http://codex.wordpress.org
(in englischer Sprache)

ÜBERBLICK ÜBER DAS WORDPRESS-
DASHBOARD
Die Haupt-Menüelemente des WordPress-Dashboards sind in beiden
Versionen – WordPress.com und WordPress.org – identisch. Die Optionen des
Untermenüs können je nach WordPress-Version unterschiedlich aussehen.

Menüelement Beschreibung

http://forum.wpde.org/
http://wordpress.com/
http://forums.wordpress.com/
http://wordpress.org/support
http://codex.wordpress.org/
http://wordpress.com/
http://wordpress.org/


Menüelement Beschreibung

Dashboard Liefert grundlegende Informationen und Statistiken über
Ihren Blog sowie Informationen aus dem WordPress-
Development-Blog und anderen Blogs von WordPress-
Entwicklern

Beiträge Neue Beiträge schreiben, vorhandene Beiträge
bearbeiten, Beiträge nach Thema in Kategorien
sortieren, Bilder hochladen, Beitragsauszüge erstellen,
Trackbacks senden, benutzerdefinierte Felder verwalten

Medien Alle in den Blog hochgeladenen Mediendateien
betrachten, zum Beispiel Bilder, Audio- und
Videodateien; neue Mediendateien hochladen und
verwalten

Seiten Neue statische Seiten für den Blog erstellen und
veröffentlichen, bestehende Seiten bearbeiten oder
löschen, Seiten benutzerdefinierte Vorlagen zuweisen

Kommentare Kommentare betrachten, bearbeiten oder löschen;
Kommentarmoderationsschleife verwalten, Kommentar-
und Trackback-Spam verwalten

Design WordPress-Themes betrachten, aktivieren und im
Theme-Editor bearbeiten, Seitenleisten-Widgets
verwenden und konfigurieren

Plugins Eine Auflistung der im WordPress-Blog installierten
Plugins betrachten, neue Plugins finden, installieren,
aktivieren, deaktivieren, aktualisieren und bearbeiten

Benutzer Benutzer, Abonnenten und Ihr eigenes Profil verwalten
Werkzeuge Daten von anderen Blog-Plattformen in Ihren Blog

importieren (etwa Blogger, TypePad oder Movable Type)
oder eine Sicherungskopie Ihrer aktuellen Blog-Dateien
erzeugen; Ihre WordPress-Software automatisch auf die
neueste Version aktualisieren lassen

Einstellungen Die allgemeinen Optionen für Ihren Blog einstellen. Sie
finden hier Einstellungen für Blogeinträge, RSS-Feed,
Kommentare, Privatsphäre und Permalinks.

EINEN ZUVERLÄSSIGEN WEBHOST FINDEN



WordPress kann Ihren Blog über den gehosteten WordPress.com-Service
hosten. Möchten Sie die WordPress.org-Software nutzen, müssen Sie sich
einen qualitätsbewussten, zuverlässigen Webhost suchen. Hier einige
WordPress-freundliche Webhoster:

HostEurope: http://www.hosteurope.de
1&1: http://www.1und1.de
Alfahosting: http://www.alfahosting.com
Domainfactory: http://www.df.eu

WORDPRESS-RESSOURCEN
Wenn Sie WordPress als Plattform für Ihre Website nutzen, können Sie alle
oder viele der WordPress-Online-Ressourcen nutzen. Die WordPress-
Community ist sehr aktiv und bietet Ihnen verschiedene Ressourcen, die
Ihnen helfen können, mit der WordPress-Plattform Ihre Inhalte zu
veröffentlichen.

Mit diesem
Werkzeug …

… können Sie URL

WordPress-Plugin-
Verzeichnis

Tausende von
downloadbaren Plugins
durchsuchen und
installieren und damit
fast alles nur
Vorstellbare in Ihrem
Blog realisieren

http://wordpress.org/plugins
(in englischer Sprache)

Kostenloses
Themes-
Verzeichnis

aus vielen Hundert
Themes wählen und
damit das Aussehen und
die Funktionalität Ihrer
Website ändern

http://wordpress.org/themes
(in englischer Sprache)

WordPress-Codex eine umfassende
Enzyklopädie über
WordPress zurate ziehen

http://codex.wordpress.org
(in englischer Sprache)

Deutschsprachiges
Forum für
WordPress

Fragen stellen und
Fragen beantworten,
sich mit anderen
WordPress-Nutzern
austauschen

http://forum.wpde.org

http://wordpress.com/
http://wordpress.org/
http://www.hosteurope.de/
http://www.1und1.de/
http://www.alfahosting.com/
http://www.df.eu/
http://wordpress.org/plugins
http://wordpress.org/themes
http://codex.wordpress.org/
http://forum.wpde.org/
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Vorwort
Es gab einmal ein Programm von Microsoft namens
FrontPage. Es war die erste visuelle Schnittstelle zum
Erstellen von Webseiten, die ich je gesehen hatte.
FrontPage funktionierte wie Word oder Publisher, sodass
ich mit sehr geringen Kenntnissen in der Lage war,
innerhalb weniger Stunden die schlechteste Website der
Welt zusammenzubasteln, ohne mir darüber Gedanken
machen zu müssen, was sich im Hintergrund abspielt.
Heute, Jahre später, schaudert es mich beim Anblick
dieser Website. Doch für die damalige Zeit war sie
unglaublich fortschrittlich. Die Software war primitiv,
half mir jedoch, etwas zu veröffentlichen, das die ganze
Welt sehen konnte. Sie öffnete den Zugang zu einer Welt,
die für mich bis zu diesem Zeitpunkt unvorstellbar
gewesen war.
Mittlerweile können Sie mithilfe einer Software wie
WordPress Blogs und Websites erstellen, die hinsichtlich
Funktionalität und Ästhetik Lichtjahre von meiner ersten
Website entfernt sind. Doch genau wie meine ersten
Weberfahrungen meinen Appetit auf mehr angeregt
haben, hoffe ich, dass Ihre Erfahrungen mit WordPress
Sie dazu verlocken werden, die zahllosen kostenlosen
Plugins, Themes und anwenderspezifischen Anpassungen
zu erkunden, die WordPress für Sie bereithält. Viele
davon werden in diesem Buch vorgestellt.
WordPress ist mehr als eine Software; es ist eine
Community, ein sich rasch entwickelndes Ökosystem und
ein ganzes Set von Philosophien und Möglichkeiten zum
Erschaffen der optimalen Weberfahrung. Wenn Sie sich
darauf einlassen, befinden Sie sich in guter Gesellschaft.
Zu den WordPress-Nutzern gehören alteingesessene



Medienunternehmen wie CNN, The New York Times und
The Wall Street Journal sowie Millionen private Blogger
wie ich, für die WordPress ein Mittel zum persönlichen
Ausdruck ist.
Matt Mullenweg, Mitbegründer von WordPress

Über die Autorin
Lisa Sabin-Wilson nutzt die Software WordPress seit
ihrer Einführung im Jahr 2003. Sie bietet Bloggern, die
WordPress verwenden, technischen Support, Webhosting
und Designlösungen. Mit ihren WordPress-
Dienstleistungen und ihrem Wissen rund um das Produkt
erreicht sie Tausende von Menschen auf der ganzen
Welt. Lisa Sabin-Wilson ist außerdem Autorin weiterer
Bücher zu den Themen WordPress und Webdesign in der
… für Dummies-Reihe.
Lisa Sabin-Wilson unterhält selbst einige WordPress-
Blogs. Ihr privater Blog (http://lisasabin-wilson.com) ist
seit Februar 2002 online. Sie und ihre Partner Brad
Williams und Brian Messenlehner bieten mit ihrer
WordPress-Design- und Entwicklungsagentur
WebDevStudios (http://webdevstudios.com)
maßgeschneiderte Dienstleistungen.
Wenn Lisa Sabin-Wilson mal nicht vor ihrem Computer
sitzt – an dem sie für gewöhnlich fleißig an
Designlösungen für ihre WordPress-Kunden arbeitet –,
hält sie manchmal Vorträge zu Themen wie Design,
Bloggen und WordPress. Sie ist bei überregionalen
Jahrestagungen wie der jährlich stattfindenden South By
Southwest Interactive Conference, der BlogWorld & New
Media Expo, der BookExpo America, der American
Association of Journalists and Authors und
verschiedenen WordCamps aufgetreten.

http://lisasabin-wilson.com/
http://webdevstudios.com/


Lisa Sabin-Wilson berät Blogger aller Bereiche und
Größenordnungen, vom Professor bis zur Privatperson,
von kreativ bis technisch, von A bis Z. Sie ist mit
Tausenden von Bloggern auf der ganzen Welt in Kontakt
und freut sich über die Möglichkeit, ihr Wissen durch
WordPress für Dummies mit Ihnen teilen zu können. Sie
hofft, dass Sie großen Nutzen aus diesem Buch ziehen
werden.
Wenn sie gerade kein neues Theme entwirft oder Kunden
berät, findet man Lisa Sabin-Wilson in ihrem
Lieblingscafé bei einem Espresso, auf irgendeinem Berg,
um mit ihrem Mann und den Kindern eine Abfahrt
herunterzuwedeln, oder sie taucht mit ihrem Mann im
Ozean.

Widmung
Für meinen Vater, Donald Sabin – für ihn, für seine Liebe
und für seine unbeirrte Unterstützung und Ermutigung
bei all meinen verrückten Lebensentscheidungen. Ich
vermisse dich, Dad … Ruhe in Frieden.
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Einleitung
Im Jahr 2003 entdeckte ich die Blogsoftware WordPress
für mich. Vor langer Zeit (und in Bezug auf das Internet
spreche ich von einer wirklich sehr langen Zeit) benutzte
ich Movable Type als Blogplattform. Meine Freundin
Chelle zeigte mir die WordPress-Software. »Probier es
mal aus«, sagte sie, »es wird dir wirklich gefallen!«
Als Gewohnheitstier hatte ich zuerst eigentlich gar keine
Lust, mich umzustellen. Aber ich habe es nicht bereut,
und seither arbeite ich nur noch mit WordPress.
WordPress begann als Blogging-Software. Autoren,
Schüler, Eltern, Unternehmer, Akademiker, Journalisten,
Hobbyisten – alle möglichen Leute nutzen Blogs ganz
selbstverständlich.
In den letzten zehn Jahren hat sich WordPress zum
wichtigsten Content-Management-System im Internet
entwickelt. Momentan basieren 34 Prozent der Websites
im World Wide Web auf WordPress – das bedeutet, dass
eine von drei Websites, denen Sie begegnen, unter
WordPress läuft.
WordPress ist heute sehr viel mehr als eine
Blogsoftware. Einzelpersonen, Unternehmen und
Institutionen entwickeln mit WordPress ihren gesamten
Webauftritt. WordPress ist zu einer wertvollen Lösung
für alle Belange geworden – vom Verkauf von Produkten
über das Internet über Foren und Blogs bis hin zu
Medienseiten können Sie fast alles im Internet
Vorstellbare mit WordPress verwirklichen.
Auf ganz neue Nutzer können manche Aspekte von
WordPress etwas einschüchternd wirken. Aber nachdem
Sie einen Blick hinter die Kulissen geworfen haben, wird



Ihnen klar, wie intuitiv, benutzerfreundlich und
ausbaufähig die Software ist.
Dieses Buch beschäftigt sich eingehend mit WordPress,
behandelt dabei auch die Verwaltung und Pflege Ihrer
WordPress-Website mithilfe von Plugins und Themes und
dem intuitiven WordPress-Dashboard. Wenn Sie einen
umfassenden und genauen Blick auf die Blog- und
Websitedienste von WordPress werfen wollen, haben Sie
Glück – Sie haben genau das richtige Buch erwischt.

Über dieses Buch
Dieses Buch behandelt alle wichtigen Aspekte von
WordPress, die neue Nutzer kennen sollten, wenn sie die
Software für ihre eigene Website nutzen wollen. In
diesem Buch beschäftige ich mich mit allen wichtigen
Aspekten der auf http://wordpress.org erhältlichen
Software:

gute Webspace-Anbieter für WordPress finden
die WordPress-Software installieren und einrichten
das WordPress-Dashboard nutzen
Mediendateien zu Ihrer Website hinzufügen
kostenlose Themes finden und installieren
Ihr WordPress-Theme mit einfacher Programmierung
selbst gestalten oder ein vorhandenes Theme
anpassen
Templates und Template-Tags in WordPress verwenden
WordPress-Plugins installieren, aktivieren und
verwalten
ein Netzwerk aus mehreren Websites auf Ihrer Domain
hosten

http://wordpress.org/


mögliche Probleme mit WordPress kennenlernen
die Herausforderungen beim Betreiben einer
WordPress-Site erkennen, beispielsweise
unerwünschten Kommentar- und Trackback-Spam
vermeiden
RSS-Feeds und soziale Medien wie Twitter und
Facebook einbinden
eine bestehende Website in WordPress übertragen
die Leistungsfähigkeit von WordPress als Content-
Management-System (CMS) entdecken, um eine
komplette Website zu gestalten
die WordPress-Website erweitern und über die
laufende Entwicklung der WordPress-Software auf dem
neuesten Stand bleiben
Unterstützung, Tipps und Hilfsmittel zur Benutzung der
WordPress-Software finden

Mit WordPress können Sie sich eine Website nach Ihren
spezifischen Anforderungen und Ihrem eigenen
Geschmack maßschneidern. Alle Instrumente dafür sind
verfügbar. Manche sind in die WordPress-Software
eingebunden, andere sind Zusatzmodule von
Drittanbietern und Erweiterungen, die von Mitgliedern
der WordPress-Nutzergemeinschaft erstellt wurden. Es
braucht ein wenig Recherche, Wissen und Zeit, um einen
Blog zu erstellen, der Ihren Ansprüchen gerecht wird
und Ihren Lesern ein so interessantes Erlebnis bietet,
dass sie zurückkommen und mehr erfahren möchten.

Törichte Annahmen über
den Leser



Ich werde nie herausfinden, welche Vorstellungen Sie
eventuell von mir haben, aber ich kann Ihnen einige
Dinge nennen, die ich von Ihnen annehme:

Sie wissen, was ein Computer ist. Sie können ihn
einschalten und wissen, dass Kaffee über die Tastatur
zu schütten gar keine gute Idee ist.
Sie können eine Internetverbindung aufbauen und
kennen die Grundlagen der Benutzung eines
Webbrowsers, um Websites zu besuchen.
Sie wissen grundsätzlich, was Websites und Blogs sind,
und möchten nun WordPress nutzen, um Ihre eigene
Website einzurichten. Oder Sie haben bereits eine
Website, nutzen bereits WordPress und wollen das
Programm besser kennenlernen, damit Sie noch
coolere Sachen machen können und nicht mehr
ständig Ihren besten Freund, den Computerfreak, mit
irgendwelchen Fragen nerven müssen. Oder, noch
besser, Sie haben bereits eine Website auf einer
anderen Plattform und wollen damit jetzt zu WordPress
umziehen.
Sie wissen, was E-Mail und was eine E-Mail-Adresse ist.
Sie haben bereits eine E-Mail-Adresse und Sie senden
und empfangen mehr oder weniger regelmäßig E-
Mails.

Symbole, die in diesem
Buch verwendet werden

Die Symbole heben wichtige Aspekte hervor, an die Sie
sich erinnern sollten, Gefahren, die Sie beachten sollten,
oder hilfreiche Informationen. Solche Punkte sind wie
folgt gekennzeichnet:



 Tipps sind kleine Informationen, die für Sie nützlich
sein können.

 Dieses Symbol verwende ich, um gefährliche
Situationen hervorzuheben.

 Hierunter fällt der ganze Technikkram. Ich
verwende dieses Symbol nicht sehr oft – aber wenn
doch, wissen Sie, was Sie hier erwartet.

 Wenn Sie dieses Symbol sehen, lesen Sie den Text
dazu am besten mehrmals, um ihn sich einzuprägen.

Wie es weitergeht
Dieses Buch bietet eine ansehnliche Sammlung von
Informationen, Ideen, Konzepten, Werkzeugen, Quellen
und Anleitungen über und zu WordPress. Einiges davon
wird genau zu Ihrem Vorhaben mit dem WordPress-Blog
passen, und anderes wird Themen behandeln, die Sie nur
am Rande interessieren, sodass Sie diese Seiten
vielleicht zunächst nur überfliegen (oder ganz
überblättern) wollen. Wenn Sie beispielsweise WordPress
bereits auf Ihrem Webserver installiert haben, können
Sie Kapitel 3 überblättern. Sie interessieren sich nicht
für den Code eines WordPress-Templates und wollen
auch nicht wissen, wie Sie Ihr Design mit CSS oder
HTML verbessern können? Dann überblättern Sie
einfach Kapitel 9 bis 12. Wenn Sie nicht mehr als eine
Website mit WordPress betreiben möchten, können Sie
Kapitel 13 auslassen.



Ich setze nicht voraus, dass Sie dieses Buch von der
ersten bis zur letzten Seite lesen (es sei denn, Sie sind
meine Mutter – dann würde ich Ihnen das nicht
verzeihen). Lesen Sie stattdessen das Inhaltsverzeichnis
und den Index dieses Buchs, um die gewünschten
Informationen zu finden.
Kurz: Lesen Sie, was Sie brauchen beziehungsweise was
Sie interessiert, und überblättern Sie den Rest.
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